
eJustice-Kompetenz

Lernen Sie das juristische 
eHandwerk online 

– mit Zertifikat!



DER ABLAUF

   Sie registrieren sich als Einzelperson (und werden dann 
Mitglied einer Gruppe) oder direkt als Gruppe.

  Sie erhalten Zugang zu allen Inhalten.
   Sie lösen die zu jedem Modul gestellten Gruppenaufgaben 

und präsentieren Ihre Arbeitsergebnisse als Gruppe.
  Sie erhalten das Zertifi kat „ejustice-Kompetenz für Juristen“.

Der gesamte Kurs ist auf die Dauer von einem Jahr angelegt 
und kann im Referendariat oder berufsbegleitend absolviert 
werden.

Die Anmeldungs zum Kurs „ejustice-Kompetenz“ ist jederzeit 
möglich. Da Gruppenarbeit ein zentrales Element ist, startet 
der Kurs, sobald fünf Teilnehmer zusammen sind. Die Gruppe 
fi ndet sich nach der Anmeldung.

Jetzt registrieren Ú ejustice-speyer.de

FAQ eJustice-Kompetenz

  Wie groß ist der Zeitaufwand für mich als Teilnehmer?
  Wie funktioniert das mit den Gruppen?
  Wie oft muss ich als Teilnehmer nach Speyer?
   Was kostet mich der Kurs „ejustice-Kompetenz“ mit Zertifi kat?

   Antworten unter Ú ejustice-speyer.de



UNSERE PARTNER

DER TRÄGER

Mehr erfahren unter Ú ejustice-speyer.de

eJustice-Kompetenz – was ist das eigentlich?
eJustice ist – wie das eJustice-Portal der EU zeigt – seit 
vielen Jahren auf europäischer Ebene der Leitbegriff für 
alle IT-geprägten Workflows im Rechtswesen. Dabei wird 
Rechtswesen in einem weiten Sinne verstanden. Dieser Be-
reich beschränkt sich nicht auf die Gerichte, sondern be-
zieht die Anwaltschaft mit ein. Konsequenterweise wird 
damit die Kommunikation zwischen Anwaltschaft und Ge-
richt zu einem zentralen Thema von eJustice. Zusätzlich sind 
die Workflows, in denen weitere Kommunikationspartner – 
zu denken ist etwa an Behörden und Unternehmen – mit 
der Justiz interagieren, gleichfalls Bestandteil von eJustice. 
Schließlich – last but not least – sind auch Bürgerinnen und 
Bürger im eJustice-Kontext Akteure, die dieses Potential 
nutzen und mitgestalten.
In dieser Perspektive ist der Zugang zum Recht ein zentrales 
Anliegen von eJustice. Weil das in allen diesen Zusammen-
hängen nötige IT-Wissen erlernt werden muss, ist eJustice 
zugleich ein notwendiges Thema der Juristenausbildung, 
beginnend im Studium, durch das Referendariat hindurch 
bis hin zur berufsbegleitenden Weiterbildung. Hier hat das 
Zertifikat „eJustice-Kompetenz“ seinen Platz. Es ist so ge-
staltet, dass es die beschriebenen Interaktionsrichtungen 
exemplarisch abdeckt.



Elektronischer Rechtsverkehr – 
Kommunikationswege

Elektronischer Rechtsverkehr – 
Rechtsgrundlagen

E-Akte Massenverfahren

Internet-Präsenz Barrierefreiheit



Virtuelle Gerichtsverhandlung Legal Tech

Elektronische Signatur IT-Anwaltsbüro

Strukturierungs kompetenz Recherchekompetenz
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